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Beschlussvorlage 

 

zur Behandlung in öffentlicher Sitzung
 
Betreff 
Ersatzbeschaffung von 800 Rettungsdienstjacken und 6.400 Rettungsdiensthosen über 
einen 4 Jahres Rahmenvertrag 
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Gesundheitsausschuss 
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Gesundheitsausschuss 06.07.2010       

 
 
Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
 
Der Gesundheitsausschuss erkennt die Notwendigkeit der Beschaffung von 800 Rettungsdienst-
jacken und 6.400 Rettungsdiensthosen über einen 4 Jahres Rahmenvertrag an und beauftragt 
die Verwaltung, die Vergabe zur Durchführung der Maßnahme zu veranlassen. 
 
Der Gesundheitsausschuss verzichtet darauf, die Vergabeentscheidung selbst zu treffen. 
 
 
 
 
 
 
 
Alternative 
 
Der Gesundheitsausschuss behält sich die Vergabeentscheidung vor. 
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses 

 
nein 

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   335.000,- €  % €   € € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
 
Rettungsdienstjacken 
 
Bei der BF Köln sind, bedingt durch die persönliche Ausstattung des eingesetzten 
Rettungsdienstpersonals mit jeweils 1 Rettungsdienstjacke und der Einrichtung von Reser-
vepools auf den Wachen, derzeit ca. 1000 Jacken im Umlauf. 
Der jährliche Bedarf für Ersteinkleidungen liegt in den nächsten 4 Jahren bei  
ca.100 Jacken/Jahr für ca.100 Anwärter/Jahr. 
Für die Erstausstattung der im Rettungsdienst der Stadt Köln tätigen Notärzte werden ca. 25 
Jacken/Jahr ausgegeben. 
Ersatzausgaben bei Verlust bzw. Verschleiß liegen, rückwirkend betrachtet, bei 
ca.30 Jacken/Jahr. 
Darüber hinaus ist durch die Umstellung des Rettungsdienstes vom 24 Std.- auf 12 Std. 
Dienst, durch den doppelten Schichtwechselintervall, ein höherer Bedarf an Rettungsdienst-
jacken in der Wachpool-Vorhaltung und in der Einsatzreserve erforderlich. 
Der Jahresbedarf beläuft sich in der Summe auf ca.200 Jacken.  
Der Vierjahresbedarf liegt demnach rechnerisch bei 800 Jacken. 
 
Rettungsdiensthosen 
 
Das im Rettungsdienst eingesetzte Personal der Berufsfeuerwehr Köln, ca.750 Mitarbeiter 
wurden bisher mit 7 Hosen ausgestattet. Auf Grund des Schichtdienstwechsels von 24 auf 12 
Std. sind mehr Hosen im Reinigungsumlauf als früher (nach jeder Dienstschicht muss eine 
Rettungsdiensthose in die Reinigung gegeben werden). Daher werden künftig 9 Rettungs-
diensthosen/Mitarbeiter (Gesamt = ca.6.750 Hosen) auszugeben. 
 
Bei derzeit ca.100 Neueinstellungen/Jahr und einer Ausgabe von 9 Hosen/Anwärter werden 
für die Ersteinkleidung ca.900 Hosen /Jahr benötigt. 
Ersatzausgaben bei Verlust bzw. Verschleiß liegen, rückwirkend betrachtet, bei 
ca.675 Hosen/Jahr. 
Der Jahresbedarf beläuft sich in der Summe auf ca.1.575 Hosen. 
Der Vierjahresbedarf liegt demnach rechnerisch bei 4.700 Hosen. 
 
Durch die o.g. Umstellung des Rettungsdienstes vom 24 Std.- auf 12 Std. Dienst ergibt sich 
im Jahr 2010 einmalig die Notwendigkeit einer Aufstockung um ca. 1.500 Hosen und eine 
Erhöhung der Einsatzreserve um 200 Hosen.  
 
Hierdurch erhöht sich der Gesamtbedarf auf 6.400 Hosen. 
 
Das Rechnungsprüfungsamt hat am 30.04.2010 der Beschaffungsmaßnahme unter Akten-
zeichen 141/36/36/10 zugestimmt. 
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Das Finanzvolumen der Maßnahme wird auf 281.500,-€ netto geschätzt. Unter Hinzurech-
nung der Mehrwertsteuer ergibt sich ein Betrag in Höhe von 335.000,-€ 
 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 
 


